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ATEM, LUFT und LEBENSODEM im Ref. Gesangbuch 

 

Genesis 1,7   Und Gott der HERR machet den menschen aus dem erden klos / vnd er blies jm ein 

den lebendigen odem jnn seiner nasen / vnd also ward der mensch eine lebendige 

seele.  

     (Lutherbibel 1534) 

    Da machte Gott der HERR den Menschen aus Erde vom Acker und blies ihm den 

Odem des Lebens in seine Nase. Und so ward der Mensch ein lebendiges Wesen.

 (Lutherbibel 1984) 

    Da bildete der HERR, Gott, den Menschen aus Staub vom Erdboden und blies 

Lebensatem in seine Nase. Da wurde der Mensch ein lebendiges Wesen. 

  (Zürcher Bibel 2007) 

 

Psalm 104,29  Verbirgst Du dein Angesicht, erschrecken sie, nimmst du ihren Atem weg, kommen 

sie um und werden wieder zu Staub.  

      30  Sendest du deinen Atem aus, werden sie erschaffen, und du erneuerst das Angesicht 

der Erde. 

     (Zürcher Bibel 2007) 

 

Psalm 150,6   Alles was odem hat / lobe den HERRN. Halelu ia.   

     (Lutherbibel 1534) 

    Alles, was Atem hat, lobe den HERRN. Hallelujah. 

     (Zürcher Bibel 2007) 

 

Atem 

213, 3 Du bist mein Atem, wenn ich zu dir bete.  

510, 4 Du Atem aus der ewgen Stille, durchwehe sanft der Seele Grund, 

774, 4 Wenn meine Kräfte brechen, mein Atem geht schwer aus 

797, 5 Die Lieb ist’s, Herr, die zu dir flehet, sie, die … von deinem Atem angewehet, 

841, 1 Gott gab uns Atem, damit wir leben. Er gab uns Augen, dass wir uns sehn. 

 

atmen, Atmen 

696, 5 Nun darfst du in ihm leben ... darfst in ihm atmen, weben und immer bei ihm sein. 

837  Hauch ein meinem Atmen Hoffnung ohne Angst, 

 

Odem 

  45, 4 macht doch dein Odem mich wieder lebendig, hebt aus der Tiefe mich (Ps 71) 

  99, 7 alles, was Odem hat, rufe Amen und bringe Lob mit frohem Mut. (Ps 146) 

161, 3 Was da Odem holet, falle vor ihm nieder, singe Dank-und Freudenlieder. 
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678, 2 Nackt und bloss kam ich ins Leben, da du mir, Herr, von dir Odem hast gegeben; 

728, 2 Ach wär ein jeder Puls ein Dank und jeder Odem ein Gesang! 

 4 Ach alles, alles, was ein Leben und einen Odem in sich hat, soll sich mir zum 

Gehilfen geben, denn mein Vermögen ist zu matt, die grossen Wunder zu erhöhn, 

 

 

Heiliger Hauch, Gotteshauch, Lebenshauch 

500,  1  Komm, allgewaltig heilger Hauch, der alle Kreatur belebt; 

515, 5 Hauch, der Leben uns verleiht, lenk uns in der Erdenzeit, führ uns hin  

816, 6 Du unerschöpfter Quell des Lebens, allmächtig starker Gotteshauch, 

837  Hauch ein meinem Atmen Hoffnung ohne Angst, 

865, 2 Dein Lebenshauch bewegt das Totenfeld.  

 

Luft, Lüfte 

kursiv: Lüfte des Todes, raues Lüftlein  

 

  44, 1 Wie in der Luft der Rauch verschwindt, … vergehen, die Gott hassen. (Ps 68) 

100, 6 Erd, Wasser, Luft, Feuer und himmlische Flammen, ihr Menschen und Engel, 

162, 4 Luft, die alles füllet, drin wir immer schweben, aller Dinge Grund und Leben, 

240, 2 und die auf Erden, Luft und Meer in deinem Schatten wohnen, die preisen 

247, 3 Himmel, Erde, Luft und Meere sind erfüllt von deinem Ruhm; 

400/1, 1 Hört, wie mit vollen Chören alle Luft jauchzt und ruft: Christus ist geboren! 

530, 1 Himmel, Erde, Luft und Meer zeugen von des Schöpfers Ehr. 

530, 4 Seht, wie fliegt der Vögel Schar in den Lüften Paar bei Paar. 

537, 3 Die Lerche schwingt sich in die Luft, das Täublein fliegt aus seiner Kluft 

545, 1 Schöpfer, deine Herrlichkeit leuchtet … zur Winterszeit in der wolkenvollen Luft, 

571, 7 Menschliches Wesen, was ist’s gewesen? In einer Stunde geht es zugrunde, sobald 

die Lüfte des Todes drein wehn. 

573, 2 was Luft und Wasser heget, soll mit mir deine Macht erhöhn. 

680, 1 Der Wolken, Luft und Winden gibt Wege, Lauf und Bahn, 

730, 12 Du, Luft und Meer, ihr, Auen, Tal und Hügel: Ihr seid sein Loblied  

751, 4 Wie ein Blümlein bald vergehet, wenn ein raues Lüftlein wehet, 

 

Luftgebilde 

519, 3 Aus dem grauen Luftgebilde bricht die Sonne klar und milde 
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Geist, Heiliger Geist, Gottes Geist, Schöpfer Geist 

Es werden nur diejenigen Liedzeilen genannt, welche den Geist als Lebensspender besingen. 

(Vom menschlichen Geist wird im RG 34 x, vom Geist Gottes 67 x und vom Heiligen Geist 34 x gesungen.) 

Kursiv gedruckt zeigt die Abwesenheit dieses Geistes an, d.h. die Vergänglichkeit, den Tod. 

 

  63  Sende aus deinen Geist, und das Antlitz der Erde wird neu. (Ps 104) 

163,  5 Was von dir uns zugeflossen, müssen Geist und Leben sein; 

187,  4 Im Vater, Sohn und Heilgen Geist die Neugeburt beginnt. 

269  Wir glauben an Gott, den Tröster, den Geist, der lebendig macht, 

346, 4 Dein Heiliger Geist, der Leben verheisst, sei um uns auf unsern Wegen. 

454,  5 Wenn sich die Tage unsres Lebens neigen, nimm unsren Geist dann auf  

499,  1 Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein und lass uns deine Wohnung sein; 

505,  1 Gottes Geist erfüllt die Welt; er gibt Leben und Freude. 

507,  1 O Heiliger Geist, o heiliger Gott, du Leben, das die Welt durchwallt, 

 2 O Heiliger Geist, o heiliger Gott, wo du nicht bist, wohnt Leben nicht. 

509,  1 Komm, o komm, du Geist des Lebens, wahrer Gott von Ewigkeit. 

510,  3  O Geist, sei meines Geistes Leben. 

587,  3  Vater, der … mit dem Sohn und Heilgen Geist des Lebens Fülle uns verheisst. 

750,  2 Sobald der Geist gewichen …, fragt keiner, was man hier getan. 

772,  1 Mein‘ Geist will ich aufgeben, dazu mein‘ Leib und Leben legen in Gottes    

gnädig Hand. 

 

 

siehe auch: WIND und STURM im Reformierten Gesangbuch 
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